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Anschaffung eines Bühnenanhängers im Rahmen der Offensive ländlicher 
Raum 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 23. November 2018 

 

 

Beschluss: 
 

Der Landesvorstand beschließt die Anschaffung eines 

Bühnenanhängers im Rahmen des Fahrzeugkonzeptes für die 

Offensive ländlicher Raum und stellt dafür 15.000 Euro aus der 

OLR zur Verfügung.  

 

Anlagen: 
 

- 

 

politische Botschaft: 
 

- 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

weitere Maßnahmen: 
 

- 

Finanzen: 
 

15.000 € 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

Landesschatzmeister 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 

Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ Ortsvorsitzende/ 

sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ Pressesprecher und 

Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 

Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ sächsische 

Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der Landesweiten 

Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im Europaparlament, 

Bundestag und Landtag/ sächsische Parteivorstandsmitglieder/ 

Regionalmitarbeiter*innen der Landtags- und 

Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen Landesgeschäftsstelle/ 

Jugendkoordinator*in/ Landesinklusionsbeauftragte*r 

 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Einstimmig beschlossen. 

 

 

 

f.d.R.        Dresden, den 23. November 2018 

 

 
 

Thomas Dudzak - Landesgeschäftsführer 

 



Begründung 
 

Im Rahmen der Offensive ländlicher Raum wurde die Anschaffung von Fahrzeugen beschlossen, da 

konkreter Bedarf bei den Kreisverbänden angemeldet wurde. Nach dem Beschluss haben eine Vielzahl 

von Gesprächen stattgefunden, bei denen sich allerdings zeigte, dass die Kreisverbände keine 

Möglichkeit der dauerhaften Bewirtschaftung eigener Fahrzeuge sehen. Um das Ziel der Anschaffung – 

Präsenz vor Ort und Verbesserung der Sichtbarkeit der Partei im ländlichen Raum – dennoch zu erfüllen, 

haben wir ein Bühnenanhängerkonzept erarbeitet. Dies würde durch Mirko Schäffner realisiert werden:  

 

Der Bühnenanhänger bietet eine maximale Bühnenfläche von 590x390cm und ist variabel aufbaubar 

(kleinste Bühnenfläche 390x490 cm). Der Boden der Bühne würde mit Siebdruckplatten ausgestattet, die 

feste Aufbauwand an der Rückseite des Hängers wird pulverbeschichtet. Die Bühne verfügt über ein 

Plandach. Grundbeleuchtung und Elektrik mit Schaltschrank, Starkstrom- und 12-V-Anschluss wird 

eingebaut. Es besteht die Möglichkeit der Bannerverkleidung an der Achse. Eine Treppe, sowie eine 

Rampe werden bereitgestellt.  

 

Erfolgt die Beauftragung noch 2018, ist die Fertigstellung für Februar/März 2019 avisiert. Die Bühne 

kann so im Kommunal- und Landtagswahlkampf eingesetzt werden. Dadurch können deutlich Kosten 

beim Bühnenbau in den Wahlkämpfen eingespart werden. Ein Abstellplatz für die Bühne ist angefragt, 

Aufbaukurse für das Fahren mit Anhänger für FührerscheininhaberInnen der Klasse B wären durch die 

Partei zu finanzieren. 

 
 

 

 


